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(Stadtrathssitzungen)derStadtrath
hält in der kommendenWocheam
Dienstag10 Vormittagsund4Uhr
nachmittagsSitzungenab .Geminde¬
ratssitzung findet in dernächsten
Wahrkeinekalt .
( aneinlösung . )derGemeinderath
beschloßin seinergestrigenvertrau¬
lichenSitzungnacheinemBerichteder
H .Dr .MagnederzurDurchführung
der BrandstättezwischenBauermarkt
und glauben das HausBuch
10 Ausmaße von 47943
umdenKreis von44 .320Kronen
unddasHausTuchlauben12im

Ausmaße vom 1427 umden
Paris vom17200Kronenkäuflich
zuerwerben .
seineLatinitätswerk . )

DerGemeinderathat inseiner
gestrigenvertraulichenSitzungzur
als genomenn ,daß die fürdie
Erzeugungdes zumBetriebeder
stadtischen Straßenbahnenerforder¬
lichenelektrischenStrasbestimmte

Kraftwerkentralebereits durchdie
Kostenvom24 .März1849 .vor¬
cessioniert wordenist unddem¬
entsprechendin allen Fragendes
Baues und und der Er¬

in Be¬
gungenals integrierender
BestandtheitdesBahnunternehmen
behandeltwird ,fürwelchesderGemein¬
ein durch die bezogene
Kundmachungdes . k .Eisenbahn¬
Ministeriums ,die Concessioner¬
theilt wordenist .Weitershatder
Gemiederrathgenehmigt ,daß
für die zur Erzeugungleich
Kraft für Beleuchtungs -undan¬

derZweckebestimmteKraftwerk
entrale ,sofort dieVerleihung
der geworberechtlichenComission
eingeschritten ,daßnachErtheilung
dieser Concessionfür diesesKa¬
unverzüglich die Handels¬
gerichtlicheRegistrierungder

im Gemeinde Dienst
Elektricitätswerkerwirktwird ,
endlichdasmitderFirmazeich¬
nung einzelner Bürgerweisen
und jeder der beidenVerbürger¬
meister betraut werden .

denabtretung . )derGemeinderath
hatin seinergestrigenvertraulichen
SitzungdieSchadloshaltungfürdie
vonden Realitäten tiefer Graben
22 .u .24undWigglingerstraße21
imBezirkeinnereStadt zurStraßen¬
verbreiterung abzutretendenGrund¬
theile im Ausmaßevon1598
mit den Pauschalbetragevon
140000 Kronen bestimmet .

CommunaleAuszeichnungen.DerGemein¬
derathhatinseinergestrigenvertraulichen
Sitzung ,demHofrathundDirectorder
Kunstgewerbeschuledes . k.österreichischen
Museumsu .P .JosefRitter v .Borckin
WürdigungderausgezeichnetenVerdienste
umdieEntwicklungdesKunstgewerbes
dasfreie BürgerrechtunddemHerrn
AloisWeiß ,InhaberundDirectorder
commerciellenLehranstaltin derinneren
Stadt ,Getreidmarkt16inAnerkennung
desHumanitärenWirkensdasBürger¬
rechtderStadtWienmitNachsichtder
Taxenverliehen .DemVorstehe¬
StellvertreterderGenossenschaftderFri¬
eure ConradHorazekwurdein
Würdigungseiner vieljährigenVer¬
diensteaufgewerblichemGebietedie
goldeneSalvatorMedaillezuerkannt.

dieneueMarktordnungfürdenLan¬
traviehmarkt.DerseitgeraumerZeitbereits

erliegendeRegierungsteneinerneueanWagenaufgestellen ,dieordnung für einer Contra¬der Ma¬
wecktwarin dergestrigenSitzung tikelerfolgtunentgeltlich.SofortnachStadtrathesGegenstandeingehenderBera¬abgeschlossenemVerkaufeundnochwo¬ung .ÜberdiewichtigerenAbänderun¬der Abwegeist demKäufer derimin derallenMarktsordnungunddie 2 vorgeschriebeneSchlußscheinauszu¬u aufgenommenenBestimmungen folgenundsinddiegekauftenThier¬benwirbereitsseinerzeitberichtet.Die seitens des Käufersmit einemseine
in StadtrathevorgenommenenÄnderun¬NamendeutlichausdrückendenMark¬
in andemEntwurfezielendaraufhin zeichenin haftbarerWeisezuverse¬denberechtigtenWünschendereinzel¬ fen .DieAbwegehat nachabgeschloße¬enInteressenten,nachMöglichkeitRech¬senen Verkaufein der Regelinungzutragen .AlsBerichterstatterfur Gegenwartdes Käufers undVer¬erte M .Wessel .Vondenseitensdes käufers oder deren Vertreterund
rachesbeschlossenenAbänderungenjedenfalls in Gegenwarteinesin folgendeverzeichnet. merksamtlichenAufsichtsorgan83EntrichtungderVerzehrungssteuer, zu erfolgen ,welchesdasErgebniszumVerkaufaufdemimWienerVer¬ der Abwegeundnachstehende
sungssteuergebietegelegenenCentralvieh¬daten -Jahr ,MonatundTagdesarktein S .MarxbestimmteViehder Kaufschlusses ,die Namender
nummern4 ,5 und6 desGesetzes KäuferundVerkäufer ,dieAnzahl
vom10 .Mai1890kaumüberdieWienerder verkauften Thiere ,deren
Verzehrungssteueline,ohneVersteuerungge¬herkunft undGattung ,dieum
rachtwerden,jedochistdasselbebeimEin¬der Viehartie ,vonwelcherdie
ritteaufdiesenMarktu .g .nochvordemThorsamen ,in das Wappro¬
erkaufzuversteuern,dieVerzehrungs¬koll einzutragen und überWunsch
euerselbstwirdvorschußweisevonder denParteienamtlicheWagzettel
dienerViehundFleischmarktkassege¬ zubehändigenhat .DieEintragunginAbzugvomKaufschillingeentrichtet. der angegebenenVater hataufVerkaufdesViehesaufdiesemMarkteGrund des Käufer zuweisen ,et mitEinrechnungderVerzehrungssteu¬den Schlußschen7 und 82 )be¬er in denKaufpreisstattfinden ziehungsweiseamJung -undRech¬in sind demgemäßauchdieerzielen viehmarkteauf Grunddermündli¬weisenurinclusiveVerzehrungssteuerchenAngabendes Käufersundnotieren . Verkäuferszu erfolgen .Ist eine512EintrittindenMarktplatz,sollsol¬abgeschlossene Ver¬denZusatzerhalten :Insbesonderekann fe verflossen ,so kanndieAbwegener ,welche kein Ver¬ auch bloß in GegenwartdesVer¬auf auf denMarktbringenoderge¬ käuferserfolgen ,welcherjedochge¬achthabenundauchnichtalsselbst. haltenist ,die ThürenacherfolgterendigenKäuferauftreten ,sondernden Abwegewieder auf ihren früherenPachtnurzudemZweckebesuchenwollenVerkaufsplatz zurückführenzuver¬in unberechtigterEin -undVerkaufe lassen .In diesemFallekanndieEin¬vermitteln ,vomMarklantederZu¬ tragung in das Wagprotokollist aufdenMarktverweigertwerden. auch auf Grund der vomVer¬16Abwegesoll lauten :Aufden KäufervorzuweisendenSchlußschein¬gebene Märkten Schlu¬
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87 und 82 )vorgenommen
werden .DiezweifelhaftenFällen
hat das Marktamtbehufsder
vorzunehmendenEintragungen
die erforderlichenErhebungenzu
pflegen .Die gemeinsameAbwege
mehrerer ,zu demgleichenPreise
verkauften ,jedochzuverschiedenen
ViehgartengehörigenThiereistunter¬
sagt .DenMarktparteienist bezüg¬
lich dersie selbst betreffendenVer¬
Käufer in Gegenwarteinesmerk¬
amtlichenAufsichtsorganesdieEin¬
sicht in die Wapprotokollegestattet .

23 Marktlage unddauer
desMarktverkehrs)jetzt derSchluß
des Marktverkehrs in derKin¬
derhalbe und desBeleichs
sowieauf demKälber undSchaf¬
marktemit3Uhrnachmittagsfest .DerBe¬
genfur denMarktwahrbleibt
unverändertnachdenBestimmungen
desEntwurfes ,u .zw .in derKinder¬
halle10Uhrfürdaseinleichum9Uhr,
in der Kälterhalteundaufdem
Schafmarkteebenfalls9Uhrvorwilligt.
der Marktverkehrauf demContumar
marktederauchum9 Uhrvormittags
beginnt ,endetbereitsum2Uhr

nachmittags.847Fütterungundtränkender
Schweinesolllauten :fürdieHütten
rungderin denSpallasen,Stallun¬
genoderin derVerkaufsfalle
eingestelltenSchweinesind ,die
vomMagistrate erlassenenBe¬
stimmungenmaßgebend .Diein
der Verkaufsfalleeingestellten
sowiedie zumAuftriebebestimmten
in den Spallasenzurückgelassenen
Thiere ,dürfenwährendderMar¬
zeit nicht gekränktwerden.

Es soll lauten :dieWiener
Vieh -undFleischmarkassaist ver¬
pflichtet ,bezüglichdernichtansie

zumVerkaufegelangtenThiere
die KaufschillingenachAbzugder
Verzehrungssteuer ,derMarktge¬
baren aller Art ,unddesSconto
den VerkäuferngegenÜberga¬
bei der Verkaufsanzeigesofort
und jedenfalls noch imLaufe
des Marktagesauszufolgen .

N.8 .EinladungzumEmpfangederMitgliede
desJ .Deutsch.österr.Mittelschultagesliegtbei
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